Albert-Ludwigs-Universitit Freiburg
Theologische Fakultat

Master of Education
Katholische Theologie

Modulhandbuch

Nach PO 2021

Stand: 18.06.2021

UNI

FREIBURG



Inhalt

1.  Kurzbeschreibung des StudiENGaNngS .......ccooiiiiiiiiiiiiiae e 3
2. Profil des StUdIENGANGS ... ..ccco i e 5
2.1.  Struktur und Inhalte des StudIENGaNGS.........ccuiiiiiiiiiiiiii e 5
2.0 S UKIUN e 5
20t O 1 1] o = 1 (S 5
2.2 Ausbildungs- und Qualifikationsziele...............ooooii i 5
2.2.1 Fachliche Qualifikationszi€le ... 5
2.2.2 Uberfachliche QUAlIfIKAtIONSZIEIE .............cvieeeeeee e 6
2.3 Besondere Wahlmdglichkeiten zur aktiven Gestaltung der Lehr- und Lerninhalte............... 7
3. Studieninhalte UNd -Plan ...........oooiiiiii e aaeeeaeaes 7
3.1. Darstellung aller Module im Studienverlauf ..., 7
3.2, PrufungSformMEN ... 8
3.2.1.  PrafungsSl iStUNGEN...... oo e 8
3.2.2.  StUIENIEISTUNGEN ... 8
4. ModulbesChreibUNGEN .......coooiiii e e 10
4.1. Einleitende HINWEISE ........coooiiiiiii et e e e e e 10
4.2, Studieninhalte ... 11
4.2.1. Module im Bereich der Fachwissenschaft.............cccoooiiiiiiii e, 11
4.2.2  Module im Bereich der FachdidaktiK................ooooriiiiie 19

5. Ansprechpartner*innen zur Studienorganisation ..............cccccoooiiiiiiiiiiiiiiee e 21



Theologische Fakultat der Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg
Master of Education Katholische Theologie

1. Kurzbeschreibung des Studiengangs

Fach

Katholische Theologie

Abschluss

Master of Education

Studiendauer

4 Semester Regelstudienzeit

Studienform

Modular aufgebautes, konsekutives Vollzeitstudium in Prasenz mit studienbe-
gleitenden Modul- oder Modulteil-Prifungen

Art des
Studiengangs

Vollzeitstudium, konsekutiver Studiengang

Hochschule Albert-Ludwigs-Universitat Freiburg
Fakultat Theologische Fakultat

Homepage https://www.theol.uni-freiburg.de/
Profil des Struktur

Studiengangs

Der Studiengang Master of Education fur das Lehramt Gymnasium hat einen
Leistungsumfang von 120 ECTS-Punkten. Im Fach Katholische Theologie sind
im Bereich der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik Module mit einem Leis-
tungsumfang von insgesamt 27 ECTS-Punkten zu absolvieren. Dabei entfallen
17 ECTS-Punkte auf den Bereich der Fachwissenschaft und 10 ECTS-Punkte
auf den Bereich der Fachdidaktik. In einem Fachsemester (bei Beginn im Win-
tersemester zumeist das 3. und bei Beginn im Sommersemester zumeist das 2.)
stehen vor allem das Schulpraktikum und die entsprechenden Begleitveranstal-
tungen der Fachdidaktik im Zentrum.

Inhalte

Der Studiengang Master of Education fiir das Lehramt Gymnasium (M.Ed.) ver-
tieft neben den beiden wissenschaftlichen Fachern die lehramtsspezifischen
bzw. professionsbezogenen Anteile der universitédren Ausbildung, die in einem
vorangegangenen Bachelorstudium bereits grundgelegt wurden.

Die Studierenden erhalten vertieftes theologisches Fachwissen in den verschie-
denen Disziplinen der Katholischen Theologie. Dieses erméglicht ihnen, theolo-
gische Themen in der Vielschichtigkeit der fachwissenschaftlichen Zugange und
Methoden zu erfassen und Theologie kontextsensibel und adressatenbezogen
weiterzuentwickeln.

Ebenso erlangen sie religionsdidaktisches Wissen, das ihnen erlaubt, theologi-
sche Fragestellungen, die fiir den Religionsunterricht von Belang sind, theolo-
gisch komplex darzustellen und zu erklaren. Durch die Aneignung empirisch ba-
sierten Wissens tUber Schiler*innenkognitionen und -erfahrungen zu den im Re-
ligionsunterricht relevanten theologischen Themen und entsprechender religi-
onsdidaktischer Theorien zur Entwicklung didaktischer Lernarrangements sind
die Studierenden fahig, theologische Fragestellungen unterrichtsbezogen zu
konzeptualisieren.

Durch erste reflektierte Erfahrungen in der kompetenzorientierten Planung und
Durchfihrung von Religionsunterricht erwerben die Studierenden die Fahigkeit,
deklarative Wissensbestande in Kénnen zu transformieren und eine theologisch
und religionsdidaktisch fundierte Kriteriologie zu entwickeln, Religionsunterricht
zu planen, durchzufiihren und zu evaluieren.

Ausbildungsziele

— Die Studierenden erwerben die Basis flr eine in der weiteren Ausbildung
sowie im Verlauf der beruflichen Tatigkeit zu entfaltende theologisch-religi-
onspadagogische Kompetenz. Sie sind mit dem Abschluss Master of Edu-
cation in zwei Hauptfachern befahigt, die konkrete Ausbildung zur Religions-
lehrerin/zum Religionslehrer (Referendariat) anzutreten.
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Studierende verfligen Uber grundlegendes Wissen in der Katholischen The-
ologie und angrenzenden Wissenschaften.

Studierende kénnen in Bezug auf Religion und Glauben eigenstandig reflek-
tieren, argumentieren und sich positionieren.

Studierende erwerben exegetische, historische, systematisch-theologische,
philosophische und didaktische Kompetenzen, um theologisch verantwortet
im Bereich von Schule, Kirche und Gesellschaft sachgerecht und koopera-
tiv handeln zu kénnen und diese Fahigkeiten weiter zu vermitteln.

Studierende verfigen Uber fachdidaktische Fahigkeiten zur Initiierung,
Durchfuihrung und Reflexion von Lern- und Bildungsprozessen im Fach Ka-
tholische Religionslehre.

Studierende kénnen mit Blick auf ihre kiinftige Tatigkeit den eigenen Glau-
ben rational verantworten und sich mit der Wirklichkeit von Mensch und Welt
im Horizont des christlichen Glaubens auseinandersetzen.

Studierende sind fahig, theologische Fragestellungen adressatenbezogen
und kompetenzorientiert zu unterrichten.

Durch die 6kumenische und interreligidse Ausrichtung des Studiengangs
werden Studierende befahigt, verantwortungsbewusst in religionspluralen
Kontexten zu reflektieren und zu handeln.

Sprachen Lehrveranstaltungen und Prifungen werden in der Regel in deutscher Sprache
abgehalten.

Zugangs- — Voraussetzung fir die Belegung der Module im Bereich der Fachwissen-

voraussetzungen schaft und der Fachdidaktik ist der Nachweis der erfolgreichen Absolvierung

von Lehrveranstaltungen im Fach Katholische Theologie im Bereich der
Fachwissenschaft mit einem Leistungsumfang von mindestens 75 ECTS-
Punkten; die darin erworbenen Kompetenzen dirfen den in diesem Studien-
gang zu erwerbenden Kompetenzen nicht gleichwertig sein.

Der Nachweis des Latinums oder von Lateinkenntnissen, die die Lektire der
studienrelevanten originalsprachlichen Texte ermdglichen, und des Grae-
cums oder von Griechischkenntnissen, die ein gutes Verstandnis neutesta-
mentlicher und weiterer studienrelevanter originalsprachlicher Texte ermog-
lichen, ist Voraussetzung.

Einschreibung
zum

Sommer- und / o-
der
Wintersemester

Der Studienbeginn ist zum Winter- und Sommersemester moglich.
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2. Profil des Studiengangs

2.1. Struktur und Inhalte des Studiengangs
2.1.1. Struktur

Der Studiengang Master of Education fiir das Lehramt Gymnasium hat einen Leistungsumfang von 120
ECTS-Punkten. Im Fach Katholische Theologie sind im Bereich der Fachwissenschaft und der Fachdidaktik
Module mit einem Leistungsumfang von insgesamt 27 ECTS-Punkten zu absolvieren. Dabei entfallen 17
ECTS-Punkte auf den Bereich der Fachwissenschaft und 10 ECTS-Punkte auf den Bereich der Fachdidak-
tik. In einem Fachsemester (bei Beginn im Wintersemester zumeist das 3. und bei Beginn im Sommerse-
mester zumeist das 2.) stehen vor allem das Schulpraktikum und die entsprechenden Begleitveranstaltun-
gen der Fachdidaktik im Zentrum.

2.1.2. Inhalte

Der Studiengang Master of Education fir das Lehramt Gymnasium (M.Ed.) vertieft neben den beiden wis-
senschaftlichen Fachern die lehramtsspezifischen bzw. professionsbezogenen Anteile der universitaren
Ausbildung, die in einem vorangegangenen Bachelorstudium bereits grundgelegt wurden.

Die Studierenden erhalten vertieftes theologisches Fachwissen in den verschiedenen Disziplinen der Ka-
tholischen Theologie. Dieses ermdglicht ihnen, theologische Themen in der Vielschichtigkeit der fachwis-
senschaftlichen Zugange und Methoden zu erfassen und Theologie kontextsensibel und adressatenbezo-
gen weiterzuentwickeln.

Ebenso erlangen sie religionsdidaktisches Wissen, das ihnen erlaubt, theologische Fragestellungen, die fir
den Religionsunterricht von Belang sind, theologisch komplex darzustellen und zu erklaren. Durch die An-
eignung empirisch basierten Wissens tber Schiler*innenkognitionen und -erfahrungen zu den im Religions-
unterricht relevanten theologischen Themen und entsprechender religionsdidaktischer Theorien zur Ent-
wicklung didaktischer Lernarrangements sind die Studierenden fahig, theologische Fragestellungen unter-
richtsbezogen zu konzeptualisieren.

Durch erste reflektierte Erfahrungen in der kompetenzorientierten Planung und Durchfiihrung von Religions-
unterricht erwerben die Studierenden die Fahigkeit, deklarative Wissensbestande in Kénnen zu transformie-
ren und eine theologisch und religionsdidaktisch fundierte Kriteriologie zu entwickeln, Religionsunterricht zu
planen, durchzuflihren und zu evaluieren.

Durch die Méglichkeit, das Studium Uber den Besuch von Lehrveranstaltungen ékumenisch und/oder inter-
religidés auszurichten, wird den Studierenden ermaoglicht, deutlicher auf die religionsplurale und sakular co-

dierte Gesellschaft theologisch und religionsdidaktisch angemessen zu reagieren.

2.2 Ausbildungs- und Qualifikationsziele

2.2.1 Fachliche Qualifikationsziele
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Die Studierenden erwerben die Basis fiir eine in der weiteren Ausbildung sowie im Verlauf der berufli-
chen Tatigkeit zu entfaltende theologisch-religionspddagogische Kompetenz. Sie sind mit dem Ab-
schluss Master of Education in zwei Hauptfachern befahigt, die konkrete Ausbildung zur Religionsleh-
rerin/zum Religionslehrer (Referendariat) anzutreten.

Studierende verfugen Uber grundlegendes Wissen in der Katholischen Theologie und angrenzenden
Wissenschaften.

Studierende konnen in Bezug auf Religion und Glauben eigenstandig reflektieren, argumentieren und
sich positionieren.

Studierende erwerben exegetische, historische, systematisch-theologische, philosophische und didak-
tische Kompetenzen, um theologisch verantwortet im Bereich von Schule, Kirche und Gesellschaft sach-
gerecht und kooperativ handeln zu kdnnen und diese Fahigkeiten weiter zu vermitteln.

Studierende kénnen durch die 6kumenische und interreligidse Ausrichtung des Studiums auf die religi-
onsplurale und sakular codierte Gesellschaftssituation theologisch und religionsdidaktisch angemessen
reagieren.

Studierende verfligen Uber fachdidaktische Fahigkeiten zur Initiierung, Durchfiihrung und Reflexion von
Lern- und Bildungsprozessen im Fach Katholische Religionslehre.

Studierende kénnen mit Blick auf ihre klinftige Tatigkeit den eigenen Glauben rational verantworten und
sich mit der Wirklichkeit von Mensch und Welt im Horizont des christlichen Glaubens auseinanderset-
zen.

Studierende sind fahig, theologische Fragestellungen adressatenbezogen und kompetenzorientiert zu
unterrichten.

Durch die 6kumenische und interreligidse Ausrichtung des Studiengangs werden Studierende befa-

higt, verantwortungsbewusst in religionspluralen Kontexten zu reflektieren und zu handeln.

2.2.2 Uberfachliche Qualifikationsziele

Studierende erhalten Einblicke in andere Disziplinen und kénnen sich dadurch weiteres Fachwissen
erschlieffen und damit fachiibergreifende Qualifikationen entwickeln.

Studierende haben eine wissenschaftlich reflektierte Vorstellung vom Bildungs- und Erziehungsauftrag
besonders in Bereichen religidser Bildung. Sie haben ein solides und strukturiertes Wissen Uber fach-
didaktische Positionen und Strukturierungsansatze im Bereich der Religionspadagogik und kénnen
fachwissenschaftliche beziehungsweise fachpraktische Inhalte unter didaktischen Aspekten analysie-
ren.

Studierende kennen und nutzen Ergebnisse fachdidaktischer und lernpsychologischer Forschung tber
das Lernen im Schulfach Religion, kennen Grundlagen der Diagnose und Leistungsbeurteilung, haben
Kenntnisse Uber Merkmale von Schiilerinnen und Schiilern, die den Lernerfolg férdern oder hemmen
kénnen, und dariiber, wie daraus Lernumgebungen differenziert zu gestalten sind.

Studierende sind in der Lage besonders in religiésen Lernarrangements, heterogene Lernvorausset-
zungen sowie individuelle Bedurfnisse zu berticksichtigen, kennen Mdéglichkeiten der Gestaltung integ-
rativer Erziehungs- und Unterrichtsarbeit, auch in inklusiven Settings und in der interkulturellen Erzie-
hung, und reflektieren diese.

Studierende verfligen tber Kenntnisse zur Auswahl und Nutzung fachrelevanter Medien.

Studierende verfiigen uber Querschnittskompetenzen: Medienkompetenz und -erziehung, Pravention,

6
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Bildung fir nachhaltige Entwicklung, Fragen der Berufsethik und Gendersensibilitat.

2.3 Besondere Wahlmoglichkeiten zur aktiven Gestaltung der Lehr- und Lerninhalte

Studierende haben an der Theologischen Fakultat eine Vielzahl an Wahimoglichkeiten zur aktiven Gestal-
tung der Lehr- und Lerninhalte zum Erwerb der 0.g. Kompetenzen und zur Ausarbeitung individueller fach-
licher Interessen und Starken. Insbesondere die Wahlmdglichkeit eines Hauptseminars aus der evangeli-
schen Theologie, der judischen oder islamischen Theologie, der Judaistik, der Islamwissenschaft oder der
Religionswissenschaft ermdglichen eine am 6kumenischen und interreligiésen Dialog orientierte Ausbil-

dung und werden nachhaltig empfohlen.

3. Studieninhalte und -plan

3.1. Darstellung aller Module im Studienverlauf

Fachwissenschaft
17 ECTS-Punkte

Spezialisierung im Spezialisierung im Spezialisierung im ..
Bereich der Religi- | |Bereich der Exegese| | Bereich der Syste- Individueller
onspadagogik des Neuen Testa- | |matischen Theologie| Schwerpunkt
ments
(3 ECTS-Punkte) (4 ECTS-Punkte) (5 ECTS-Punkte) (5 ECTS-Punkte)
WiSe/SoSe WiSe/SoSe Jedes
WiSe/SoSe 1-2 Semester 1-2 Semester Semester moglich
1 Semester

Fachdidaktik
10 ECTS-Punkte
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Fachdidaktik Katholische Theologie

(10 ECTS-Punkte)

— Vorlesung: WiSe
— Hauptseminar: jedes Semester mog-
lich
— Begleitseminar: begleitend zum
Schulpraktikum

2 Semester

3.2. Priifungsformen
3.2.1. Priifungsleistungen

Arten studienbegleitender Prufungsleistungen sind mindliche Prifungen, mindliche Prasentationen, Klau-
suren, schriftliche Ausarbeitungen und praktische Leistungen.

Die Formate der Prifungsleistungen sind in 4.2 bis 4.4 fir die jeweiligen Module angegeben.

3.2.2. Studienleistungen

Studienleistungen sind individuelle schriftliche, mindliche oder praktische Leistungen, die von dem/der Stu-
dierenden in der Regel im Zusammenhang mit Lehrveranstaltungen erbracht werden; sie kénnen auch in
der regelmafigen Teilnahme an einer Lehrveranstaltung bestehen, fiir welche allein jedoch keine ECTS-
Punkte vergeben werden. Ist eine mindliche Studienleistung in Form eines wissenschaftlichen Gesprachs
zu erbringen, betragt die Dauer mindestens 10 und héchstens 30 Minuten je Studierender*Studierendem.
Ist eine schriftliche Studienleistung in Form einer Klausur zu erbringen, soll die Dauer mindestens 60 und
hochstens 240 Minuten betragen.
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Studienleistungen sind auferdem priifungsrelevante Leistungen und insofern Voraussetzungen fiir den Er-
werb von Leistungspunkten. Sie sind mit bestanden bzw. nicht bestanden zu bewerten. Es kann eine oder
es kdénnen auch mehrere SL in einem Modul gefordert sein. DarUber hinaus kénnen Dozierende jederzeit
bestimmte Lektlren empfehlen, Anregungen zur Vertiefung, zur Vor- und Nachbereitung der Lehrveranstal-
tungen geben, ohne dass diese Leistungen als bestanden bzw. nicht bestanden Uberprift und bewertet
werden. Mogliche Formate von SL sind: wissenschaftliche Fachgesprache, Prasentationen, Referate, Es-
says, Portfolios, reflektierte und professionsbezogene Sitzungsgestaltungen u. v. a. mehr.

Eine reflektierte und professionsbezogene Sitzungsgestaltung soll einen Umfang von 60 Minuten nicht un-
terschreiten und von 75 Minuten nicht Uberschreiten. Die/der Studierende soll nachweisen, dass sieler es
versteht, das fur die Darstellung und Erklarung nétige Fachwissen des Themas der theologischen Komple-
xitat entsprechend aufzuzeigen, es entsprechend den Lernvoraussetzungen der Lernendengruppe zu the-
matisieren und mittels angemessener didaktischer Inszenierungsmuster lerngegenstands- und adressaten-

bezogen zu strukturieren und durchzufiihren.

Die Studienleistungen fiir die einzelnen Module und Lehrveranstaltungen werden jeweils flir das aktuelle
Semester von den Dozentinnen und Dozenten festgelegt und deren Anforderungen gesammelt vor Semes-
terbeginn in der semesteraktuellen Fassung des Modulhandbuchs oder als semesteraktuelle Anlage zum
Modulhandbuch auf der Homepage der Fakultdt verdffentlicht (Downloadbereich unter

https://www.theol.uni-freiburg.de/studium/downloadcenter).
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4. Modulbeschreibungen

4.1. Einleitende Hinweise

1. Bei der Darstellung der Modulbestandteile haben die Eintragungen in der Spalte ,LV-Typ“ (Lehrver-
anstaltungstyp) folgende Bedeutung:

K Kolloquium

L Lekturekurs

Pr Praktikum

S Seminar bzw. Veranstaltung mit Seminarcharakter
U Ubung

V Vorlesung

V/IK Vorlesung mit kolloquialen Elementen

2. Die in der Spalte ,SWS* aufgeflihrte Semesterwochenstunden-Zahl dient lediglich der Orientie-
rung. Die Zahl der Kontaktstunden kann im Einzelfall oberhalb oder unterhalb der SWS-Zahl lie-
gen.

3. Bei der Darstellung der Modulbestandteile haben die in der Spalte ,Sem.“ verwendeten Abkirzun-
gen folgende Bedeutung:

SoSe = Sommersemester: die Veranstaltung findet in jedem Sommersemester statt.
WiSe = Wintersemester: die Veranstaltung findet in jedem Wintersemester statt.

SoSe g = Sommersemester in einem Jahr mit gerader Jahreszahl:
SoSe 2020, SoSe 2022 etc.

SoSe u = Sommersemester in einem Jahr mit ungerader Jahreszahl:
SoSe 2021, SoSe 2023 etc.

WiSe g = Wintersemester, das in einem Jahr mit gerader Jahreszahl beginnt:
WS 2020/21, WS 2022/23 etc.

WiSe u = Wintersemester, das in einem Jahr mit ungerader Jahreszahl beginnt:
WS 2021/22, WS 2023/24 etc.

Die empfohlenen Semesterangaben in Bezug auf das Fachsemester beziehen sich auf den Beginn
des Studiums im Wintersemester.

4. Anmeldeformalitdten: Online-Anmeldung Uber das Prifungsverwaltungssystem
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4.2. Studieninhalte

4.2.1. Module im Bereich der Fachwissenschaft

Modulinr. Modultitel ECTS SWS
MEd-M1 Spezialisierung im Bereich der Religionspadagogik 3 2
Modulverantwortliche/r Sekretariat
Professorin Dr. Mirjam Schambeck sf Angelika Meichelbeck
Empfohlenes Semester (1), 2 oder 4
Angebotsfrequenz kann in jedem Semester begonnen werden
Dauer des Moduls 1 Semester
Art Pflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen
Workload 90 Stunden
Lerninhalte

Religiéses Lehren und Lernen ist von vielen Faktoren abhangig. Neben den am Lernprozess Beteiligten,
den Kommunikationssituationen und den Themen spielen auch die gesellschaftspolitischen Kontexte
und kulturellen Bedingtheiten eine Rolle. In den Lehrveranstaltungen geht es darum, je nach Schwer-
punktsetzung verschiedene Theorien und Modelle kennenzulernen, die die Komplexitat religiéser Bil-
dung, Erziehung und Sozialisation reflektieren und fiir das religionspadagogische Handeln an unter-
schiedlichen Lernorten modellieren.

Lernziele & Kompetenzen

Die Studierenden
- kennen Theorien und Modelle zu religiésen Bildungs-, Erziehungs- und Sozialisationstheorien
- koénnen in Rickbindung zum bildungswissenschaftlichen Diskurs das Proprium religioser Bil-
dung reflektieren und

- koénnen das erworbene Wissen fiir die Planung und Durchfiihrung religiéser Lern- und Bil-
dungsprozesse an unterschiedlichen religiésen Lernorten fruchtbar machen.

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis der erfolgreichen Absolvierung von Lehrveranstaltungen im Fach Katholische Theologie im
Bereich der Fachwissenschaft mit einem Leistungsumfang von mindestens 75 ECTS-Punkten sowie
der fachdidaktischen Studien mit einem Leistungsumfang von mindestens 5 ECTS-Punkten.

Modulbestandteile

Lehrveranstaltung LV-Typ | SWs | ECTS | PWP | sem.

Wabhlpflichtbereich
(gefordert: erfolgreiche Teilnahme entweder an einer der angegebenen Veranstaltungen)

Religionspadagogik S 2 3 WP WiSe /
SoSe
Religionspadagogik \Y, 2 3 WP SoSe

Priifungsleistungen und Studienleistungen
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Studienleistung

s. Festlegung der Studienleistungen fir das aktuelle Semester (Dokument verflig-
bar im Downloadbereich unter https://www.theol.uni-freiburg.de/studium/down-
loadcenter)

Prifungsleistung

Vorlesung: mindliche Prifung

Seminar: schriftliche Ausarbeitung und mindliche Prasentation in Form einer re-
flektierten und professionsbezogenen Gestaltung einer Seminarsitzung

Modulnote

Note der erbrachten Prifungsleistung
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Modulinr. Modultitel ECTS SWS
MEd-M2 Spezialisierung im Bereich der Exegese des 4 3
Neuen Testaments
Modulverantwortliche/r Sekretariat
Professor Dr. Ferdinand R. Prostmeier Annette Hugger, Tel.: 203-2063
nt@theol.uni-freiburg.de

Empfohlenes Semester 1,2 oder 4
/Angebotsfrequenz kann in jedem Semester begonnen werden

Dauer des Moduls 1—2 Semester

Art Pflichtmodul

Workload 120 Stunden

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis der erfolgreichen Absolvierung von Lehrveranstaltungen im Fach Katholische Theologie im
Bereich der Fachwissenschaft mit einem Leistungsumfang von mindestens 75 ECTS-Punkten.

Zugehorige Lehrveranstaltungen

Lehrveranstaltung -Typ | sws | Ects| p/wp | sem.

Wahlpflichtbereich

Exegese einer Schrift aus neutestamentlicher V+K 2 p WiSe /

Zeit 4 SoSe

Lekture grundsprachlicher Texte aus neutes- L 1 =] WiSe / SoSe

tamentlicher Zeit

oder stattdessen

Integrierte Lehrveranstaltung Exegese/Lektire | V+K+L 3 4 P WiSe /
SoSe

Qualifikationsziele

Die Studierenden

- sind durch die exemplarische Analyse und Erklarung einzelner Schriften oder literarischer Kom-
plexe zu einem exegetisch verantworteten Umgang mit biblischen Texten befahigt;

- koénnen biblische und frihchristliche Texte in ihrer grundsprachlichen Gestalt analysieren, exege-
tisch erklaren und ihre theologische Aussage erschlielen;

- koénnen biblische Motive und Traditionen sowie theologische Zusammenhange biblischer Texte
analysieren und erklaren;

- sind befahigt, den theologischen Gehalt biblischer Texte eigenstandig zu erarbeiten und auch
im Hinblick auf textexterne Fragestellungen zu reflektieren.

Lerninhalte

Die Exegese einer biblischen oder frihchristlichen Schrift bzw. eines literarischen Komplexes aus neu-
testamentlicher Zeit erschlie3t die Sprach- und Textgestalt, die vorgegebenen Traditionen und deren
Interpretation in den Texten sowie deren Situation, Funktion und Bedeutung. Auf diese Weise erarbeitet
sie die jeweilige paradigmatische Transparenz der analysierten Texte flr neue Lebenssituationen, Fra-
gestellungen und Verwendungen.

Priifungsleistungen und Studienleistungen

Lektlre: wissenschaftliches Gesprach (das Bestehen dieser Studienle-
Studienleistungen istung ist Voraussetzung fiir die Zulassung zur Modulabschlussprifung)
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Vorlesung: s. Festlegung der Studienleistungen fir das aktuelle Semes-
ter (Dokument verfligbar im Downloadbereich unter
https://www.theol.uni-freiburg.de/studium/downloadcenter)

Priifungsleistung Mundliche Prifung

Moduinote

Note der Priifungsleistung
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Modulinr. Modultitel ECTS SWS

Spezialisierung im Bereich der

MEd-M3 Systematischen Theologie S >4
Modulverantwortliche/r Sekretariat
Professor Dr. Karlheinz Ruhstorfer Gemeinschaftssekretariat, 0761 - 203 - 2079
gesek@theol.uni-freiburg.de
Empfohlenes Semester 1,2 oder 4
/Angebotsfrequenz Kann in jedem Semester begonnen werden
Dauer des Moduls 1—2 Semester
Art Pflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen
Workload 150 Stunden

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis der erfolgreichen Absolvierung von Lehrveranstaltungen im Fach Katholische Theologie im
Bereich der Fachwissenschaft mit einem Leistungsumfang von mindestens 75 ECTS-Punkten

Modulbestandteile

Lehrveranstaltung LV-Typ |SWs |ECTS [PMWP |sem.

Wahlpflichtbereich

(gefordert: erfolgreiche Teilnahme entweder an zwei Vorlesungen aus zwei der finf Facher Dogmatik,
Liturgiewissenschaft, Fundamentaltheologie, Moraltheologie und Christliche Religionsphilosophie oder
einem katholisch-theologischen Seminar aus einem der genannten Facher)

Vorlesung im Bereich der Systematischen V+K 2

Theologie | WP WiSe/
Vorlesung im Bereich der Systematischen V+K 2 > SoSe
Theologie Il

oder

Seminar im Bereich der Systematischen Theo- S 2 5 WP WiSe/
logie SoSe

Qualifikationsziele

Die Studierenden besitzen vertiefte Kenntnisse in den genannten Fachern der Systematischen Theo-
logie und kénnen diese prasentieren und mit einer Vielfalt wissenschaftlicher Methoden rational durch-
dringen. Sie legen in reflektierter Weise Rechenschaft Uber den Glauben ab und sind in der Lage, die
Relevanz des christlichen Glaubens angesichts der basalen Herausforderungen unserer sdkularen Ge-
genwart aufzuzeigen und in einen interdisziplinaren und interreligidsen Dialog einzubringen.

Lerninhalte

Das Modul vertieft Themen der Christlichen Religionsphilosophie, der Fundamentaltheologie, der
Dogmatik, der Liturgiewissenschaft und der Moraltheologie.

Priifungsleistungen und Studienleistungen

Studienleistung s. Festlegung der Studienleistungen fir das aktuelle Semester (Dokument verflg-
bar im Downloadbereich unter https://www.theol.uni-freiburg.de/studium/down-
loadcenter)

Prifungsleistung Vorlesung: eine mindliche Prifung Gber den Stoff beider Lehrveranstaltungen
Seminar: schriftliche Ausarbeitung und mindliche Prasentation
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Modulnote

Note der erbrachten Prifungsleistung
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Modulinr. Modultitel ECTS SWS
MEd-M4 Individueller Schwerpunkt 5 2
Modulverantwortliche/r Sekretariat
Studiendekanin Studiengangkoordination:

studiengangkoordination@theol.uni-freiburg.de
Studiendekanin:
studiendekanin@theol.uni-freiburg.de

Empfohlenes Semester 1,2 oder 4

Angebotsfrequenz Kann in jedem Semester begonnen werden
Dauer des Moduls 1 Semester

Art Pflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen
Workload 150 Stunden

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis der erfolgreichen Absolvierung von Lehrveranstaltungen im Fach Katholische Theologie im
Bereich der Fachwissenschaft mit einem Leistungsumfang von mindestens 75 ECTS-Punkten

Modulbestandteile

Lehrveranstaltung LV-Typ |SWS ECTS P /WP Sem.

Wahlpflichtbereich

(gefordert: entweder ein katholisch-theologisches Seminar aus einer der drei Fachergruppen Biblische
und Historische Theologie, Systematische Theologie oder Praktische Theologie zu belegen

oder

in Absprache mit dem/der Modulverantwortlichen ein Seminar aus der Evangelischen Theologie, der

judischen oder islamischen Theologie, der Judaistik, der Islamwissenschaft oder der Religionswissen-
schaft)

Katholisch-theologisches Hauptseminar S 2 5 WP Jedes

Semes-

ter

maoglich
Seminar aus der Evangelischen S 2 5 WP Jedes
Theologie, der judischen oder Semes-
islamischen Theologie, der Judaistik, der Islam- ter
wissenschaft oder der maglich
Religionswissenschaft

Qualifikationsziele

Studierende kénnen ein anspruchsvolles theologisches oder philosophisches Thema fiir ein Referat
aufbereiten, auf Hauptseminarniveau angemessen prasentieren und in einer Hausarbeit wissenschaft-
lich darstellen.

Lerninhalte

Das Modul dient der weiteren wissenschaftlichen Vertiefung des Studiums in einem Hauptseminar
nach Interessenschwerpunkt und Wahl der Studierenden.

Priifungsleistungen und Studienleistungen

Studienleistung s. Festlegung der Studienleistungen fir das aktuelle Semester (Dokument verflig-
bar im Downloadbereich unter https://www.theol.uni-freiburg.de/studium/down-
loadcenter)
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Prifungsleistung

Modulnote

schriftliche Ausarbeitung und miindliche Prasentation

Note der erbrachten Prifungsleistung
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422 Module im Bereich der Fachdidaktik

Modulinr. Modultitel ECTS SWS
MEd-M5 Fachdidaktik Katholische Theologie 10 6
Modulverantwortliche/r Sekretariat
Professorin Dr. Mirjam Schambeck Angelika Meichelbeck
Empfohlenes Semester 1(V), 1, 2 oder 4 (Hauptseminar), 3 (Begleitseminar)
Angebotsfrequenz Kann in jedem Semester begonnen werden
Dauer des Moduls 2 Semester
Art Pflichtmodul mit Wahlpflichtveranstaltungen
Workload 180 Stunden
Modulbestandteile
Lehrveranstaltung LV-Typ ‘ SWS ECTS P /WP Sem.

Wahlpflichtbereich

(gefordert: eine der beiden Wahlpflichtveranstaltungen; es kann nur diejenige Vorlesung gewahlit wer-

den, die nicht bereits im Bachelorstudium absolviert wurde)

Inhaltsbereiche der Religionsdidaktik V 2 3 WP WiSe
Religionsunterricht an der Schule: Konzeptio- V 2 3 WP WiSe
nen, religionsdidaktische Prinzipien und Organi-
sationsformen
Pflichtbereich
Fachdidaktisches Seminar S 2 5 P Jedes
Semes-
ter mog-
lich
Theologische Themen in didaktischer Perspek- S P 2 P beglei-
tive tend zum
Schul-
prakti-
kum

Teilnahmevoraussetzungen

Nachweis der erfolgreichen Absolvierung von Lehrveranstaltungen im Fach Katholische Theologie im

Bereich der Fachwissenschaft mit einem Leistungsumfang von mindestens 75 ECTS-Punkten
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Qualifikationsziele

Die Studierenden
— koénnen in Rickbindung zu professionstheoretischen Entwirfen aus den Bildungswissenschaf-

ten Ansatze, Modelle und Theorien (zu grundlegenden Inhaltsbereichen) der Religionsdidaktik
erlautern;

— kénnen das theoretische Wissen uber religionsdidaktische Ansatze, Modelle und Theorien flr
die Gestaltung, Reflexion und Verbesserung religidéser Lern- und Bildungsprozesse fruchtbar
machen;

oder
— kennen theologische, bildungstheoretische und religionspadagogische Begrindungen von
Religionsunterricht und kdnnen sie beurteilen,
— koénnen Theorien, Konzepte, Modelle und Prinzipien des Religionsunterrichts erldutern und
sie in ihrem Ertrag fiir die Praxis religidser Bildung reflektieren;

und
— koénnen (theologische) Themen religionsdidaktisch durchdenken, aufarbeiten und subjektorien-
tiert in religiése Lern- und Bildungsprozesse hinein transformieren;
— koénnen ihr eigenes religionsdidaktisches Handeln theoriegeleitet reflektieren und modulieren.

Lerninhalte

In Anbindung an die Erfahrungen religionsunterrichtlicher Praxis vertieft und erweitert das Modul die in
der Bachelor-Phase erworbenen religionsdidaktischen Kenntnisse, Fahigkeiten und Fertigkeiten: Die
Vorlesung gibt in Riickbindung zu professionstheoretischen Entwiirfen aus den Bildungswissenschaften
einen Uberblick Uiber grundlegende Inhaltsbereiche der Religionsdidaktik (u. a. Gottesfrage, Biblisches
Lernen, Interreligidses Lernen), prasentiert zugehdrige Ansatze, Modelle und Theorien und lotet deren
Chancen und Grenzen fir die Gestaltung zeitgemaRer religidser Lern- und Bildungsprozesse aus. Oder,
wenn die Vorlesung Inhaltsbereiche im BA-Studium gehoért wurde: In der Vorlesung " Religionsunterricht
an der Schule: Konzeptionen, religionsdidaktische Prinzipien und Organisationsformen ", werden religi-
onsdidaktische Entwicklungslinien, Begriindungen und Theorien des Religionsunterrichts sowie aktuelle
Trends erlautert und fir religidse Lehr- und Lernformate reflektiert.

In den Seminaren wird jeweils einer dieser Inhaltsbereiche oder ein anderes religionsdidaktisches
Thema vertieft bearbeitet.

Priifungsanforderungen

Studienleistungen | s. Festlegung der Studienleistungen flir das aktuelle Semester (Dokument verfiig-
bar im Downloadbereich unter https://www.theol.uni-freiburg.de/studium/down-
loadcenter)

Prifungsleistungen | Vorlesung: miindliche Priifung

Fachdidaktisches Hauptseminar: schriftliche Ausarbeitung und mindliche Prasen-
tation in Form einer reflektierten und professionsbezogenen Gestaltung einer Se-
minarsitzung

Modulnote Modulteilnoten der beiden Priifungsleistungen
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5. Ansprechpartner®*innen zur Studienorganisation

Funktion

Name

Kontakt

Studiendekanin

Prof. Dr. Mirjam Scham-
beck sf

+49 (0) 761 203-8687
studiendekanin@theol.uni-freiburg.de

Studiengangkoordination

Studiengangkoordination
der Theologischen Fa-
kultat

Silke Trotschel

+49 (0)761 203-2031 studiengangkoor-
dination@theol.uni-freiburg.de

Prifungsamt

Dennis Brenner

Manuel Volkmann

+49 (0)761 203-2105 bzw. -8688
pruefungsamt@theol.uni-freiburg.de



mailto:studiendekanin@theol.uni-freiburg.de
mailto:studiengangkoordination@theol.uni-freiburg.de
mailto:studiengangkoordination@theol.uni-freiburg.de
mailto:pruefungsamt@theol.uni-freiburg.de

	1. Kurzbeschreibung des Studiengangs
	2. Profil des Studiengangs
	2.1. Struktur und Inhalte des Studiengangs
	2.1.1. Struktur
	2.1.2. Inhalte
	2.2 Ausbildungs- und Qualifikationsziele
	2.2.1 Fachliche Qualifikationsziele
	2.2.2 Überfachliche Qualifikationsziele
	2.3 Besondere Wahlmöglichkeiten zur aktiven Gestaltung der Lehr- und Lerninhalte
	3. Studieninhalte und -plan
	3.1. Darstellung aller Module im Studienverlauf
	3.2. Prüfungsformen
	3.2.1. Prüfungsleistungen
	3.2.2. Studienleistungen
	4. Modulbeschreibungen
	4.1. Einleitende Hinweise
	4.2. Studieninhalte
	4.2.1. Module im Bereich der Fachwissenschaft
	4.2.2  Module im Bereich der Fachdidaktik
	5. Ansprechpartner*innen zur Studienorganisation

